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Tun Sie was
für Ihre
Gesundheit.
Verzichten
Sie auf
frische
Luft.

messe Schweiz

Wenigstens
einen Tag lang.
Denn in der

Ausstellungshalle Gesund an

der muba erfahren Sie

alles, was Sie zum Thema

Wohlbefinden und Wellness

wissen sollten: die neuesten Trends,

aktuelle Informationen aus erster Hand

und wertvolle Tipps und Tricks von Experten
die wissen, worauf es beim Thema Gesundheit

ankommt.

Wer kommt, kann was erleben.

17. - 26. Februar 2006
Messezentrum Basel | täglich 10 -18 Uhr | www.muba.ch



Wirksam

Subute
bei Opiatabhängigkeit

Gekürzte Fachinformation: Präparatname: Subutex* Wirkstoff: Buprenorphin,

Buprenorphin Hydrochlorid. Sublingualtabletten zu 0,4 mg, 2 mg oder 8 mg Bupre-

norphinum. Excip. pro compr. Indikation: Substitutionsbehandlung bei Opioidab-

hängigkeit, im Rahmen einer medizinischen, sozialen und psychologischen
Behandlung. Dosierung: Initialdosis: 0,8-4 mg/Tag. Dosisanpassung und -erhaltung:
Die Subutex*-Dosis sollte entsprechend dem Ansprechen und dem klinischen und

psychologischen Status des Patienten individuell angepasst werden. Kontraindikationen:

Überempfindlichkeit gegen Buprenorphin oder gegen einen anderen

Bestandteil des Präparates. Asthma oder respiratorische Insuffizienz (Fälle von

Atemdepression unter Buprenorphin sind aufgetreten). Schwere hepatische
Insuffizienz, akuter Alkoholabusus, Stillperiode, Kinder/Jugendliche unter 16 Jahren.

Vorsichtsmassnahmen: Subutex* Sublingualtabletten werden nur für die Behandlung

von Opioidabhängigkeit empfohlen. Subutex* sollte mit Vorsicht angewendet
werden bei Patienten mit renaler Insuffizienz. Patienten, die Zeichen einer akuten

Intoxikation mit Opiaten oder anderen psychotropen Substanzen aufweisen, sollen

wegen einer möglichen Verstärkung des Intoxikationszustandes nicht mit

Buprenorphin behandelt werden. UAW: Das Auftreten von unerwünschten Nebenwirkungen

hängt von der Toleranzschwelle des Patienten ab. Diese ist bei Drogensüchtigen

im Allgemeinen höher als bei der Allgemeinbevölkerung: Schlaflosigkeit,
Kopfschmerzen, Asthenie, Obstipation, Schläfrigkeit, Übelkeit und Schwitzen,

gelegentlich Erbrechen und Benommenheit. In seltenen Fällen Atemdepression,
hepatische Nekrose, Hepatitis, Halluzinationen, Bronchospasmus, angioneurotisches
Ödem (Quincke-Ödem) und anaphylaktischer Schock. Orthostatische Hypotension
und Mattigkeit wurden in seltenen Fällen unter der Behandlung mit anderen

Buprenorphinhaltigen Präparaten beobachtet. Patienten mit schwerer
Drogenabhängigkeit können bei initialer Buprenorphinverabreichung Entzugserscheinungen

zeigen, die ähnlich denen unter Naloxon sind. Interaktionen: Subutex* sollte nicht

zusammen mit alkoholhaltigen Getränken oder alkoholhaltigen Medikamenten

eingenommen werden. Die Kombination mit Benzodiazepinen kann eine zentrale

Atemdepression verstärken. Die Kombination von Subutex* mit anderen ZNS-

Hemmstoffen wie andere Opioidderivate (Analgetika und Antitussiva), bestimmte

Antidepressiva, sedative Hi-Rezeptor-Antagonisten, Barbiturate, Anxiolytika,
Neuroleptika, Clonidin und verwandte Substanzen, verstärkt die zentral hemmenden

Effekte und kann beim Lenken von Fahrzeugen und Bedienen von Maschinen

gefährlich werden. Sonstige Hinweise: Subutex® untersteht dem Bundesgesetz
über die Betäubungsmittel und psychotropen Stoffe. Die behördlichen (insbesondere

kantonalen) Bestimmungen sind zu beachten. Bei Raumtemperatur (15-25 °Q
und trocken lagern. Abgabekategorie Buprenorphin A. KASSENZULÄSSIG.

Ausführliche Informationen: ArzneimittelKompendium der Schweiz. Vertrieb: Essex

Chemie AG, Luzern.

Für die Integration
von Opiatsubstitutions
Patienten 1,2,3

© Bei Fragen wenden Sie sich an die Subutex® Hotline:

0840 878787
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